
Anlage zur Drucksache Nr. 21/10

55. Verbandsversammlung, 12.11.2010

Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

I    Allgemeine Zufriedenheit mit der Arbeit im Regionalen Planungsverband

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Mit der Zusammenarbeit der Kommunen im RPV bin ich
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Mit der Beteiligung an Regionalplanänderungen bin ich
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Mit der Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle bin ich
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Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

II    Befugnisse der Verbandsversammlung

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Sollten alle Mitglieder des RPV bei Regionalplanänderungen
wieder mehr Entscheidungsfreiheit haben?
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Wie könnten diese aussehen?

0 1 2 3 4 5 6

derzeit gängige Praxis, Möglichkeit zur Stellungnahme bei Fortschreibungen ist angemessen

nur die betroffenen Kommunen

Vorschläge von RPV und einfache, unbürokratische Umsetzung

Befragungen

Info über Bereich der eigenen Stadt / Gemeinde

mehr Zusammenarbeit im Landkreis und Koordinierungsversammlung in der Region

grundsätzlich mehr Einflußmöglichkeiten der Gemeinden bei schwindendem Einfluß

Umlaufverfahren

Stellungnahmen der Gemeinden sollten berücksichtigt und beantwortet werden

Arbeitskreis oder Workshop

Informations- und Abstimmungsversammlung / Vorabinfos

Beteiligung im Vorfeld / frühzeitige Einbindung

über die Verbandsversammlung / Vollversammlung

Anzahl der Nennungen



Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

III    Informationen

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Sollen über die Informationen im Internet hinaus die Mitglieder des RPV
regelmäßig über wichtige Themen informiert werden?
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Wenn ja, wie

0 10 20 30 40 50 60

direkt / persönlich - Anlass
bedingt

zusätzlich analoge
Planunterlagen / Brief

regelmäßige Besprechungen ...

per eMail

Anzahl der Nennungen



Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

IV    Wie beurteilen Sie die Entwicklung in Ihrer Kommune in den letzten 20 Jahren?

V    Wie schätzen Sie die Entwicklung der Region München in den letzten 20 Jahren ein?

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010
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Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

VI    Was sind für Sie die drei wichtigsten Zukunftsthemen der Regionalen Entwicklung? (Anzahl der Nennungen)

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %
11/2010

Siedlung / Bevölkerung 
(43)

Wohnen (6)

Verkehr (66)

Energie / Klima / 
Umweltschutz (17)

Demografischer Wandel 
(14)

Infrastruktur (10)

Bildung (7)

Steuern / Finanzen (4)

Verwaltung (8)

Landschaft (6)

Flächen (7)

Sonstiges (4)

Wirtschaft / 
Arbeitsplätze / 

Gewerbe
(24)



Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

VI    Was sind für Sie die drei wichtigsten Zukunftsthemen der Regionalen Entwicklung?

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Siedlung / Bevölkerung

0 2 4 6 8 10 12 14 16

erschwingliche Baulandausweisung

Neufassung LEP

Vielfalt in kleinen Strukturen erhalten

Soziale Brennpunkte

andere Wirtschaftsräume in Südbayern fördern bzw. unterstützen

Stadt-/Umlandverhältnis

Standortsicherung

Verhinderung der totalen Baustopps in der Gemeinde

Siedlungsdruck

Schutz der Gemeinde vor negativen Auswirkungen aufgrund des starken
Wachstums der Metropolregion München und Stadt

Verbleib der Gemeinde in der ÄVZ

qualitätsvolles, behutsames Wachstum

Stärkung ländlicher Raum / dezentraler Orte

Umlandentwicklung Flughafen

Stärkung zentraler Orte

Innerortsentwicklung

Einwohner- und Wirtschaftsentwicklung

Siedlungsentwicklung / organisches Wachstum

Anzahl der Nennungen



Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

VI    Was sind für Sie die drei wichtigsten Zukunftsthemen der Regionalen Entwicklung?

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Verkehr

0 5 10 15 20 25 30 35

Lkw-Mautflüchtlinge auf Kreis-/Gemeindestraßen

(Verhinderung) 3. Startbahn

Mobilität

einheitliches Radwegenetz

Individualverkehr

Lösung Verkehrsproblematik

ÖPNV

Verkehrsinfrastruktur/-entwicklung/-konzept

Anzahl der Nennungen

Wirtschaft / Arbeitsplätze / Gewerbe

0 2 4 6 8 10 12

Kiesabbau

ausgeglichene wirtschaftliche Entwicklung

Wirtschaftskraft

Zukunftsfähigkeit durch kontinuierlichen
Wirtschaftskreislauf

Arbeitsplatzsicherung

Gewerbegebiete / Stärkung heimischen Gewerbes

Einwohner- und Wirtschaftsentwicklung / Arbeitsplätze

Anzahl der Nennungen



Auswertung des Fragebogens zur Verbesserung der Arbeit im Regionalen Planungsverband München

VI    Was sind für Sie die drei wichtigsten Zukunftsthemen der Regionalen Entwicklung?

Beteiligt: 194 Kommunen; Rücklauf: 88 Fragebögen = 45,4 %

11/2010

Energie / Klima / Umweltschutz

0 2 4 6 8 10 12 14 16

Ausgleich Gewerbe - Umwelt - Naherholung

energieeffizientes Bauen

Nachhaltigkeit

Klimawandel

ökologische Ausrichtung der Städteplanung

Grundwasserschutz

kommunaler Klimaschutz und regeneratives Energiekonzept

Erhaltung der natürlichen Ressourcen / gesunden
Lebensgrundlagen

Standorte für erneuerbare Energieanlagen / Verträglichkeit
mit Landschaftsschutz

Energieversorgung/-gewinnung

Anzahl der Nennungen


